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Liebe Mitbürgerinnen,

liebe Mitbürger, 

  

in der heutigen Ausgabe von „Badenweiler aktuell“ haben wir für 

Sie einen Fragebogen „Mobiler Einkaufswagen“ abgedruckt. 

Um festzustellen, ob in unserer Gemein-

de ein entsprechender Bedarf vorliegt, 

bitten wir Sie, diesen auszufüllen und an 

uns zurück zu senden. 

  

Über Ihre Teilnahme freuen wir uns! 

  

Ihre Gemeindeverwaltung 

  

#gemeinsamsindwirstark 
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N o t r u f e  u n d  B e r e i t s c h a f t s d i e n s t e
Polizei:
Notruf 110
Polizeirevier Müllheim 07631 1788-0
Feuerwehr:
Notruf 112
24-Stunden Rohrreinigungs-Notdienst
Gebr. Förster GmbH 07824 2036
badenova-Störungsnummer 
(24-Stunden) ( Gas) 0800/2767767
EnergieDienst-Störungsnummer
24-Stunden (Strom) 07623/921818
Unfallrettungsdienst und
Krankentransporte 112
Vergiftungs- Informations-
Zentrale 0761 19240

Sozialstation Markgräflerland e.V.
Hauptstr. 147
Müllheim 07631 1777-0

Hospizgruppe 
Markgräflerland 07631 172682

KOBRA - Drogenberatung
Moltkestr. 1, Müllheim 07631 5017

Suchtberatungsstelle
Moltkestr. 1, Müllheim 07631 5015

Familienpflege des Caritasverbandes für den 
Landkreis
Ihre Familie braucht Unterstützung?  0761 8965-451
cv-familienpflege@caritas-bh.de
www.caritas-breisgau-hochschwarzwald.de

Schuldnerberatung des Landratsamtes 
Breisgau-Hochschwarzwald
Offene Sprechstunde mittwochs 
von 14.00 - 16.30 Uhr
Stadtstr. 2, Nebengebäude, 4. OG, Raum 439 & 440

Beratungsstelle für ältere Menschen und 
deren Angehörige Terminvereinbarung 
Tel. 07631-177728 (AB)

Notdienste/Ärzte
Wochenende (Sa. 08.00 - Mo. 08.00 Uhr)
Arzt:
Auskünfte über den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst 116 117
Zahnarzt:
Auskünfte über den zahnärztlichen 
Wochenenddienst 01803 222555-40
Tierarzt:
Auskünfte über den tierärztlichen Notdienst Mark-
gräflerland erfahren Sie unter
 07631  36536
Krankenhaus/ Helios-Klinik
Heliosweg, Müllheim 07631 88-0

Beratungsstelle für
Eltern, Kinder und Jugendliche
Bismarckstr. 3 - 5
79379 Müllheim 0761 2187-2411
Sprechzeiten nach tel. Vereinbarung

Defibrillatoren, Standorte in der Gemeinde:
1.  Cassiopeia Therme im Bademeisterraum
2.   Kurhaus im UG (Wiesen-Geschoss) 
 neben der Garderobe
3.  Feuerwehrgerätehaus Schweighof

Apothekendienste:
in der Woche 29.10. – 05.11.2020 
  
Donnerstag, 29. Oktober 2020 
Stadt-Apotheke Staufen, 
Hauptstr. 15, Staufen, 
Tel. 07633 - 62 63   
Freitag, 30. Oktober 2020 
Bad-Apotheke im Paracelsushaus, 
Freiburger Str. 20, Bad Krozingen, 
Tel. 07633 - 15 01 50   
Samstag, 31. Oktober 2020 
Fridolin-Apotheke Neuenburg, 
Müllheimer Str. 23, Neuenburg, 
Tel. 07631 - 74 97 73   
Sonntag, 01. November 2020 
Hense´ sche Apotheke Badenweiler, 
Luisenstr. 2, Badenweiler, 
Tel. 07632 - 89 21 21   
Montag, 02. November 2020 
Zollmatten-Apotheke Heitersheim, 
Poststr. 22, Heitersheim, 
Tel. 07634 - 51 05 11   
Dienstag,03. November 2020 
Apotheke am Zöllinplatz, 
Zöllinplatz 4, Badenweiler, 
Tel. 07632 - 89 15 76   
Mittwoch,04. November 2020 
Malteser Apotheke Heitersheim, 
Im Stühlinger 16, Heitersheim, 
Tel. 07634 - 20 39   
Donnerstag, 05. November 2020 
Hebel-Apotheke Müllheim, 
Werderstr. 31 A, Müllheim, 
Tel. 07631 - 22 53 

G e m e i n d e v e r w a l t u n g
Rathaus Badenweiler
Luisenstraße 5
Zentrale 07632/ 72-0
Fax 07632/72-169
rathaus@gemeinde-badenweiler.de
https://www.gemeinde-badenweiler.de

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag  8.30 -12.30 Uhr
Montag  14.00 -16.00 Uhr
Mittwoch  14.00 -17.00 Uhr

Bürgermeister
Vincenz Wissler  72-121

Sekretariat
Jasmin Senft 72-121

Hauptamt
Amtsleiter Florian Renkert 72-120
Sandra Petalotis 72-123
Heidi Schlozer 72-124

Soziales/Renten
Jutta Foerster  72-125

Öffnungszeiten Sozialamt:
Montag - Freitag 08.30 - 12.30 Uhr
Mittwoch 14.00 - 17.00 Uhr

Ordnungs- /Einwohnerwesen 
und Standesamt
Anja Bee 72-111
Annette Heß 72-112

Bauamt
Amtsleiter Michael Lacher  72-136
N.N. 72-134
Philipp Risch 72-135

Rechnungsamt
Amtsleiterin Sonja Dahlmann 72-127
Petra Weber 72-130
Sabrina Senft 72-128
Gemeindekasse
Laura Gugel 72-129 
Steuern
Fritz Mack  72-126
Svetlana Schlozer 72-119

Außerhalb der Dienstzeiten/privat
Bürgermeister
Vincenz Wissler  015150755439
1.Bürgermeisterstellvertreter
Hans-Dieter Paul  07632/5885
2.Bürgermeisterstellvertreter
Christian Baltes 07632/82480 

Wassermeister
Reiner Schwaab/Michael Schwab
Andreas Paul 0171/1966588

Kindertageseinrichtungen
Kindergarten Badenweiler
Oberer Kirchweg 29  07632/378

Kindergarten Schweighof
Klemmbachstr. 34/1  07632/5411

Schule 
René-Schickele-Schule
Weilertalstraße 46  07632/6424

Ortsverwaltungen
Lipburg/Sehringen
Ortsvorsteher: Dr. Michael Bachmann
Ernst-Scheffelt-Str. 18/1 07632/282
Sprechzeiten: 
Dienstag 19.00 – 19.45 Uhr
privat: Ob dem Felsen 3  07632/ 823305
Mobiltelefon 0170/9678699

Schweighof
Ortsvorsteher: Dirk Beckert
Klemmbachstr. 50 07632/315 
Sprechzeiten: 
Dienstag 18.00 – 19.00 Uhr
privat: Guggmühleweg 4  07632/ 6306

Förster
Jörg Pflüger
Mobiltelefon 0162/2550703
E-Mail:  joerg.pflueger@lkbh.de

Sport- und Freizeitbad Badenweiler
Weilertalstr. 72, 79410 Badenweiler
 07632/1581
Badenweiler Thermen und Touristik GmbH
Tourist-Information 07632/799-300
Cassiopeia Therme 07632/799-200

R e d a k t i o n s s c h l u s s

Immer freitags um 12.00 Uhr 
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B e k a n n t m a c h u n g 
Am  Montag, den 02. November um 19.00 Uhr findet im Annette-Kolb-Saal im Kurhaus eine  

öffentliche Bauausschusssitzung 

mit folgender Tagesordnung statt: 
 
1. Bauantrag auf Umbau des Wohnhauses und Anbau eines Tech-

nikraumes auf dem Grundstück Flst.Nr.575, Wilhelmstraße 

2. Bauantrag auf Nutzungsänderung, Dachgeschossausbau und 
Errichtung von drei Dachgauben auf dem Grundstück Flst.-Nr. 
15/2, Ernst-Eisenlohr-Str. 10

Der Bürgermeister: 
Vincenz Wissler 

A m t l i c h e  B e k a n n t m a c h u n g e n

R a t h a u s  I n f o r m a t i o n e n

Widerspruchsrecht nach dem 
Bundesmeldegesetz 
Mit dem Inkrafttreten des neuen Bundes-
meldegesetz (BMG) zum 01. November 
2015 besteht ein Widerspruchsrecht gegen 
Datenübermittlungen

1.  Widerspruch gegen die Übermittlung 
von Daten an das Bundesamt für das 
Personalmanagement der Bundeswehr

Nach § 58b des Soldatengesetzes können 
sich Frauen und Männer, die Deutsche im 
Sinne des Grundgesetzes sind, verpflichten, 
freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie 
hierfür tauglich sind. Zum Zweck der Über-
sendung von Informationsmaterial übermit-
teln die Meldebehörden dem Bundesamt 
für das Personalmanagement der Bundes-
wehr aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 1 des Sol-
datengesetzes jährlich bis zum 
31. März folgende Daten zu Personen mit 
deutscher Staatsangehörigkeit, die im 
nächsten Jahr volljährig werden: Familien-
namen, Vornamen und die gegenwärtige 
Anschrift. 
Die betroffenen Personen, deren Daten 
übermittelt werden, haben das Recht, der 
Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann bei der Gemeinde-
verwaltung Badenweiler, Einwohnermel-
deamt, Zimmer 1, Frau Bee und Frau Heß 
eingelegt werden. Bei einem Widerspruch 
werden die Daten nicht übermittelt. Der Wi-
derspruch gilt bis zu seinem Widerruf.   
 
2.  Widerspruch gegen die Übermittlung 

von Daten an eine öffentlich-rechtliche 
Religionsgesellschaft 

Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 
Bundesmeldegesetz (BMG), § 6 des ba- 
den-württembergischen Ausführungsge-
setzes zum Bundesmeldegesetz und § 18 
Meldeverordnung aufgeführten Daten der 
Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen  Re-
ligionsgesellschaft an die betreffenden Reli-
gionsgesellschaften. 
Die Datenübermittlung umfasst auch die 
Familienangehörigen (Ehegatten, minder- 
jährige Kinder und die Eltern von minder-
jährigen Kindern), die nicht derselben oder 
keiner öffentlich-rechtlichen Religionsge-
sellschaft angehören. Die Datenübermitt-
lung umfasst zum Beispiel Angaben zu 

Vor- und Familiennamen, früheren Namen, 
Geburtsdatum und Geburtsort, Geschlecht 
oder derzeitigen Anschriften. 
Die Familienangehörigen haben gemäß 
§ 42 Absatz 3 Satz 2 BMG das Recht, der 
Datenübermittlung zu widersprechen.  
Der Widerspruch gegen die Daten- über-
mittlung verhindert nicht die Übermittlung 
von Daten, die für Zwecke des Steuer- erhe-
bungsrechts benötigt werden. Diese Zweck-
bindung wird der öffentlich- rechtlichen 
Gesellschaft als Datenempfänger bei der 
Übermittlung mitgeteilt. 
Der Widerspruch kann bei der Gemeinde-
verwaltung Badenweiler, Einwohnermel-
deamt, Zimmer 1, Frau Bee und Frau Heß 
eingelegt werden. Bei einem Widerspruch 
werden die Daten nicht übermittelt.Der Wi-
derspruch gilt bis zu seinem Widerruf. 
 
3.  Widerspruch gegen die Übermittlung 

von Daten aus Anlass von Alters- oder 
Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse 
oder Rundfunk und gegen die Daten-
übermittlung an das Staatsministerium

Verlangen Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk Auskunft aus dem Melderegister 
über Alters- oder Ehejubiläen von Einwoh-
nern, darf die Meldebehörde nach § 50 Ab-
satz 2 Bundesmeldegesetz (BMG) Auskunft 
erteilen über Familiennamen, Vornamen, 
Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und Art 
des Jubiläums. 
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder 
fünfte weitere Geburtstag und ab dem 
100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; 
Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende 
Ehejubiläum. 
Die Meldebehörde übermittelt darüber hin-
aus gemäß § 12 der Meldeverordnung dem 
Staatsministerium zur Ehrung von Alters- 
und Ehejubilaren durch den Ministerpräsi- 
denten Daten der Jubilarinnen und Jubilare 
aus dem Melderegister. Davon umfasst sind 
zum Beispiel der Familienname, Vornamen, 
Doktorgrad, Geschlecht, die Anschrift sowie 
das Datum und die Art des Jubiläums. 
Die betroffenen Personen, deren Daten 
übermittelt werden, haben das Recht, der 
Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann bei der Gemeinde-
verwaltung Badenweiler, Einwohnermel-
deamt, Zimmer 1, Frau Bee und Frau Heß 
eingelegt werden. Bei einem Widerspruch 
werden die Daten nicht übermittelt. Der Wi-
derspruch gilt bis zu seinem Widerruf. 

4.  Widerspruch gegen die Übermittlung 
von Daten an Adressbuchverlage

Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 
3 Bundesmeldegesetz (BMG) einem Adress-
buchverlag zu allen Einwohnern, die das 18. 
Lebensjahr vollendet haben, Auskunft er-
teilen über den Familiennamen, Vornamen, 
Doktorgrad und derzeitige Anschriften. 
Die übermittelten Daten dürfen nur für die 
Herausgabe von Adressbüchern (Adressen-
verzeichnisse in Buchform) verwendet wer-
den. 
Die betroffenen Personen, deren Daten 
übermittelt werden, haben das Recht, der 
Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann bei der Gemeinde-
verwaltung Badenweiler, Einwohnermel-
deamt, Zimmer 1, Frau Bee und Frau Heß 
eingelegt werden. Bei einem Widerspruch 
werden die Daten nicht übermittelt. Der Wi-
derspruch gilt bis zu seinem Widerruf.   
 
5.  Widerspruch gegen die Übermittlung 

von Daten an Parteien, Wählergruppen 
u.a. bei Wahlen und Abstimmungen

Gemäß § 50 Abs. 1 BMG darf die Melde-
behörde Parteien, Wählergruppen und 
anderen Trägern von Wahlvorschlägen im 
Zusammenhang mit Wahlen und Abstim-
mungen auf staatlicher und kommunaler 
Ebene in den sechs der Wahl oder Abstim-
mung vorangehenden Monaten so ge-
nannte Gruppenauskünfte aus dem Mel-
deregister erteilen. Die Auswahl ist an das 
Lebensalter der betroffenen wahlberech-
tigten gebunden. Die Auskunft umfasst den 
Familiennahmen, Vornamen, Doktorgrad 
und derzeitige Anschriften sowie, sofern die 
Person verstorben ist, diese Tatsache. Die 
Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen 
dabei nicht mitgeteilt werden. Die Person 
oder Stelle, der die Daten übermittelt wer-
den, darf diese nur für die Werbung bei ei-
ner Wahl oder Abstimmung verwenden und 
hat sie spätestens einen Monat nach der 
Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu 
vernichten. Die Wahlberechtigten haben 
das Recht, der Datenübermittlung zu wi-
dersprechen. Der Widerspruch kann bei 
der Gemeindeverwaltung Badenweiler, Lui-
senstr. 5, Zimmer 1, Frau Bee und Frau Heß 
eingelegt werden. Bei einem Widerspruch 
werden die Daten nicht übermittelt. Der Wi-
derspruch gilt bis zu seinem Widerruf. 
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Mobiler 
Einkaufswagen

Was ist der „Mobile Einkaufswagen“?

Der Mobile Einkaufswagen bietet älteren und mobilitätseingeschränkten 
Menschen die Möglichkeit, weiterhin selbstständig ihre Besorgungen
selbst zu erledigen. So werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer an 
festen Terminen von den Maltesern zu Hause abgeholt und zu einem 
Einkaufsladen oder Einkaufszentrum gefahren. Dort warten ehrenamtliche 
Begleitpersonen, die beim Einkaufen unterstützen. Nach dem Einkaufen 
gibt es die Möglichkeit gemeinsam einen Kaffee zu trinken. Die Malteser 
bringen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit einem 
seniorengerechten Fahrzeug wieder nach Hause und bringen die 
Einkäufe bei Bedarf in die Wohnung.

Wer kann das Angebot nutzen?

Senioren und kranke Menschen,

| die nicht mehr selbst Auto fahren

| die sich unterwegs nicht sicher fühlen

| die sich nicht mehr allein in größere Menschenansammlungen trauen

| die keine Möglichkeit haben, ihre Einkäufe selbst nach Haus zu tragen

Die Teilnahme an der Einkaufsfahrt ist nach

Voranmeldung kostefrei
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Haben Sie Interesse an der Einführung einer durch 
ehrenamtliche Helfer begleiteten regelmäßigen Einkaufstour in 
einem ausgewählten Supermarkt? 

Beantworten Sie dann bitte die nachfolgenden Fragen und 
schicken Sie den Fragebogen bis 30. November 2020 an uns 
zurück.

ja nein

Ich habe Interesse an einer regelmäßigen Einkaufstour

Ich brauche/möchte Unterstützung beim Einkaufen und 
beim Transport der Einkäufe

Ich würde an einer regelmäßigen Einkaufsfahrt teilnehmen

Wenn ja, dann hätte ich Interesse an einer Einkaufstour 

wöchentlich zweiwöchentlich

Bitte geben Sie Ihr Alter an:       ………………. Jahre

Adresse: ……………….………………………………..

Zurück an

Bürgermeisteramt
Luisenstr. 5
79410 Badenweiler
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Bereich 
Holzfällungen

Sehringer Weg

Holzerntemaßnahme im  
Gemeindewald Badenweiler, 
Sehringer Weg, Haus Baden bis 
Sehringen. Zeitraum:  
Mittwoch, 21.10.2020 für drei bis 
vier Wochen. 
Im Zuge einer Holzerntemaßnahme im ge-
nannten Bereich wird es aufgrund der beson-
deren Gefahrensituation für Waldbesucher zu 
Sperrungen der Wander- und Fahrwege kom-
men. 

Es wird um Verständnis gebeten, die Sperrun-
gen dringend zu respektieren. Nach Möglich-
keit werden Umleitungen eingerichtet. Die 
Wegesituation wird Umleitungen jedoch nicht 
für den gesamten Zeitraum zulassen. 

Bitte beachten Sie die beigefügte Übersichts-
karte. 

Für unsere Kindertageseinrichtung in Badenweiler suchen wir 
zur Verstärkung unseres Teams zum nächstmöglichen Termin

EINE PÄDAGOGISCHE FACHKRAFT BZW. 
EINEN ERZIEHER (M/W/D)

in Vollzeit und in Teilzeit (50 %)

für den Betreuungsbereich Ü3/GT.

Für diese interessante und abwechslungsreiche Aufgabe in un-
serer viergruppigen Einrichtung mit Ü3- und U3-Gruppen mit 
teiloffenem Konzept suchen wir engagierte und teamfähige 
Fachkräfte, die über eine verantwortungsbewusste und selbst-
ständige Arbeitsweise verfügen, Freude am Umgang mit Kin-
dern haben und ein/e abgeschlossene/s Ausbildung/ Studium 
gemäß § 7 KiTag haben. Idealerweise haben Sie schon Berufser-
fahrung und grundlegende Kenntnisse in diesem Bereich.

Wir bieten eine Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öffent-
lichen Dienst (TVöD- SuE), ein gutes betriebliches Gesundheits-
management (Hansefit) sowie regelmäßige Fort- und Weiterbil-
dungen.

Unser aufgeschlossenes und qualifiziertes Team freut sich dar-
auf, Sie kennen zu lernen. Gerne können Sie einen Termin mit 
unserem Leiter, Herrn Patrick Barthelmes unter Tel. 07632/378 
vereinbaren, um die Einrichtung kennen zu lernen.

Für telefonische Auskünfte steht Ihnen Hauptamtsleiter Florian 
Renkert, Tel. 07632/72-120 gerne zur Verfügung.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung bis zum 4. November 2020 
an die Gemeinde Badenweiler, Luisenstr. 5, 79410 Badenweiler 
oder E-Mail: florian.renkert@gemeinde-badenweiler.de .

Für unsere Kindertageseinrichtung in Badenweiler suchen 
wir zur Verstärkung unseres Teams zum nächstmöglichen 
Termin

eine pädagogische Fachkraft bzw.
einen Erzieher (m/w/d)

in Vollzeit und in Teilzeit (50 %)

für den Betreuungsbereich Ü3/GT.

Für diese interessante und abwechslungsreiche Aufgabe in 
unserer viergruppigen Einrichtung mit Ü3- und U3-Gruppen mit 
teiloffenem Konzept suchen wir engagierte und teamfähige 
Fachkräfte, die über eine verantwortungsbewusste und 
selbstständige Arbeitsweise verfügen, Freude am Umgang mit 
Kindern haben und ein/e abgeschlossene/s Ausbildung/ 
Studium gemäß § 7 KiTag haben. Idealerweise haben Sie 
schon Berufserfahrung und grundlegende Kenntnisse in 
diesem Bereich. 

Wir bieten eine Vergütung nach dem Tarifvertrag für den 
öffentlichen Dienst (TVöD- SuE), ein gutes betriebliches 
Gesundheitsmanagement (Hansefit) sowie regelmäßige Fort-
und Weiterbildungen.

Unser aufgeschlossenes und qualifiziertes Team freut sich 
darauf, Sie kennen zu lernen. Gerne können Sie einen Termin 
mit unserem Leiter, Herrn Patrick Barthelmes unter Tel. 
07632/378 vereinbaren, um die Einrichtung kennen zu lernen.

Für telefonische Auskünfte steht Ihnen Hauptamtsleiter 
Florian Renkert, Tel. 07632/72-120 gerne zur Verfügung. 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung bis zum 4. November 
2020 an die Gemeinde Badenweiler, Luisenstr. 5, 79410 
Badenweiler oder E-Mail: florian.renkert@gemeinde-
badenweiler.de .

Das Rathausteam sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

LEITUNG DES  
BÜRGERMEISTERSEKRETARIATS 

(M/W/D)
unbefristet in Vollzeit.
Ihre Aufgaben:
•	 Sekretariats- und Organisationsaufgaben
•	 Vereinbarung, Koordination und Vorbereitung von Sitzun-

gen, Terminen und Empfängen
•	 Redaktion des Amtsblattes „Badenweiler aktuell“
•	 Öffentlichkeitsarbeit (Homepage, Social Media - Facebook, 

Pressearbeit)
•	 Mitarbeit bei der Pflege der Städtepartnerschaften
•	 Posteingang/Postausgang
•	 Zentraler elektronischer Posteingang

Ihr Profil:
•	 eine abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachan-

gestellte/r, Bürokauffrau/-mann oder einen vergleichbaren 
berufsqualifizierenden Berufsabschluss, idealerweise mit 
einschlägiger Berufserfahrung

•	 fundierte EDV-Kenntnisse (in Word, Excel, Outlook, Power-
point, Dokumea u.a.)

•	 gute Allgemeinbildung und Rechtschreibkenntnisse
•	 selbstständiges, engagiertes und flexibles Arbeiten

Wir bieten:
•	 ein vielseitiges und interessantes Aufgabengebiet in einem 

jungen und motivierten Team
•	 tarifgerechte Bezahlung nach TVöD mit den üblichen Sozial-

leistungen des öffentlichen Dienstes (Jahressonderzahlung, 
Leistungsprämie sowie eine betriebliche Altersvorsorge)

•	 ein gutes betriebliches Gesundheitsmanagement (Hansefit) 
und regelmäßige Fort- und Weiterbildungen.

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis spätes-
tens 4. November 2020 an die Gemeinde Badenweiler, Lui-
senstr. 5, 79410 Badenweiler. Für telefonische Auskünfte steht 
Ihnen Bürgermeister Vincenz Wissler, Tel. 07632/72-121 oder 
Hauptamtsleiter Florian Renkert, Tel. 72-120 gerne zur Verfü-
gung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
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Erneuerung Erdgasleitung in 
Badenweiler
Die badenova-Tochter bnNETZE plant, die 
vorhandene Erdgasleitung in Badenweiler 
im Bereich des Unteren Kirchwegs zu er-
neuern. Die Baumaßnahme startet am 9. 
November und wird, je nach Witterung, zwi-
schen drei und vier Wochen andauern.

Die badenova-Tochter bnNETZE hat die In-
frastrukturmaßnahme von langer Hand ge-
plant. Der aktuelle Erdgasleitungsstrang im 
Kirchweg in Badenweiler wird komplett er-
setzt. Die Maßnahme liegt im Kreuzungsbe-
reich der Weilertalstraße 22 und geht bis zur 
Kreuzung des Unteren Kirchwegs 29. Für die 
Dauer der Baustelle sind Verkehrsbehinde-
rungen und etwas beengte Parkverhältnisse 
möglich. Fußgänger können die Stelle sicher 
und problemlos passieren. Eine Umleitung 
ist eingerichtet.
Im Bereich einer Brücke wird es eine Spül-
bohrung geben, die unter dem Flussbett 
hindurchläuft. 

 
 
Die Wasserhärte  
der Gemeinde Badenweiler und für alle 
Ortsteile beträgt 7° d.H. dies entspricht  
1,2 mmol/l Gesamthärte. Dieser Wert wurde 
am 26.10.2020 gemessen.  
  
Die Härtegrade sind folgenden Bereichen 
zuzuordnen: 
 
Härtebereich 1   (weich) 
0 bis 7 °dH bis 1,3  mmol/l 
Härtebereich 2   (mittel) 
8 bis 14 °dH   1,3-2,5  mmol/l 
Härtebereich 3   (hart) 
15 bis 21 °dH 2,5-3,8 mmol/l 
Härtebereich 4   (sehr hart) 
22 bis  29 °dH   über 3,8 mmol/l 
  
Ein Grad dH entspricht 0,179 mmol/l. 

AUF EIN WORT MIT DEM BÜRGERMEISTER 
- Sprechstunde am Telefon - 
Bürgermeister Vincenz Wissler ist es ein persönliches Anliegen, für die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Badenweiler stets ein offe-
nes Ohr zu haben. Alle Anliegen der Bürger werden ernst genommen! Aus diesem Grund steht Ihnen Herr Wissler für gemeinsame Gesprä-
che – aufgrund der steigenden Inzidenzzahlen – gerne telefonisch zur Verfügung.  
  
Die regelmäßig stattfindenden Sprechstunden werden im amtlichen Mitteilungsblatt „Badenweiler aktuell“ veröffentlicht.  
  
Die nächste telefonische Sprechstunde des Bürgermeisters findet am  
  

Mittwoch, 11. Novemberr 2020 
von 15.00 – 17.00 Uhr 

  
statt.  
  
Zur Terminkoordination setzten Sie sich bitte rechtzeitig vor dem Sprechtag mit dem Sekretariat des Bürgermeisters, Frau Senft, unter der 
Tel.Nr.: 07632 / 72-121 in Verbindung.  

Sonntag, den 1. November, Allerheiligen, 17.00 Uhr 
Kurhaus Badenweiler, René Schickele-Saal
Crane war, u. a. als Kriegskorrespondent in Griechenland, ein präziser Beobachter kultureller und politischer Verhältnisse seiner Zeit. 
Seine letzten Lebensjahre verbrachte er zumeist in England, das er allerdings wie die meisten Briten damals, nicht zu Europa zählte. 
Eine spannende und gerade heute aktuelle Spurensuche im Zwischenjahr der Verleihung des Stephen Crane-Forschungspreises der 
Universität Freiburg und Badenweilers, genau an Cranes 149. Geburtstag! 

Die Veranstaltung wird mit ZOOM aufgezeichnet werden.  Eintritt frei.
Ort: Kurhaus, Schlossplatz 2, 79410 Badenweiler; www.literaturmuseum-tschechow-salon.de; 

www.deutsche-tschechow-gesellschaft.de; www.badenweiler.de

Vergessen Sie bitte Ihren Mund-Nasenschutz nicht!

Gemeinde Badenweiler Dt. Tschechow-Ges.

Bildvortrag:

Stephen Cranes „Europabild“
mit Prof. Dr. Wolfgang Hochbruck   (Englisches Seminar der Univ. Freiburg) 

Grußwort: Bürgermeister Vincenz Wissler

Literarisches Museum Badenweiler 
Tschechow-Salon

des Literarischen Museums „Tschechow-Salon“
in Zusammenarbeit mit der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg 

Unter Einhaltung aller aktuellen Corona-Hygienemaßnahmen

22. Internationales Literaturforum Badenweiler 

Die Journalisten Stephen Crane  (links) und Henry Bass im türkisch-griech. Krieg Griechenlands europäische „Schutzmächte“ (mit England) beim türk.-griech. Krieg 1897

Absage wegen Corona
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Corona-Update des Bürgermeisters (Stand 27.10.2020) 
Liebe Bürgerinnen, 
liebe Bürger, 
  
im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald wurde am 16.10.2020 die Zahl der Neuansteckungen mit Covid-19 in der sogenannten 7-Ta-
ges-Inzidenz den kritischen Wert von 35 pro 100.000 Einwohner überschritten. Das Landratsamt hat deshalb am 17. Oktober 2020 eine 
Allgemeinverfügung erlassen. 
  
Die Allgemeinverfügung beinhaltet auch eine Sperrstunde für gastronomische Betriebe zwischen 23:00 Uhr und 6:00 Uhr am Folgetag. 
Wir möchten die Gastronomiebetreiber bitten, sich an folgende Vorschriften zu halten:  
 
•	 Im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald beginnt die Sperrstunde um 23:00 Uhr und endet - soweit für das Ende keine anderweitige 

Regelung besteht - um 6:00 Uhr des Folgetages.
•	 Die Sperrstunde gilt für alle Gaststättengewerbebetriebe im Sinne von § 1 des Gaststättengesetzes (GastG), insbesondere Schank- und 

Speisewirtschaften. 
•	 Während der Sperrstunde ist der Betrieb von Gaststätten im Sinne des GastG   untersagt; sie sind während der Sperrstunde zu schlie-

ßen.
•	 Für Betriebe mit gesondert festgelegter, längerer Sperrzeit gilt die jeweilige Einzelfallregelung.  
  
Außenabgabeverbot von Alkohol
•	 Während der Sperrstunde (s. oben) ist der Ausschank, der Verkauf und die Abgabe von alkoholischen Getränken zum alsbaldigen 

Verzehr über die Straße („Gassenschank“) verboten.
•	 Das Verbot gilt für Gaststätten im Sinne des § 1 GastG und gastgewerbliche Einrichtungen im Sinne des § 25 GastG. 
  
Nehmen Sie auf sich und Ihre Mitmenschen Rücksicht - bleiben Sie gesund! 
  
Ihr Bürgermeister 
  
Vincenz Wissler 
#gemeinsamgegencorona #badenweilerbleibtgesund  

Mit großer Trauer haben wir die Nachricht vom Tod unseres ehemaligen Mitarbeiters und Kollegen 
  

Gerhard Sehringer 
  
erhalten. 
  
Herr Sehringer trat im März 1963 als Verwaltungsangestellter in den Dienst der Gemeinde Badenweiler und war bis zum Rentenein-
tritt im Jahr 1990 im Rechnungsamt tätig. Im März 1988 konnte Gerhard Sehringer auf eine 25-jährige Tätigkeit im öffentlichen Dienst 
zurückblicken.
 
Als Personalratsvorsitzender von 1966 bis 1989 engagierte sich Herr Sehringer im höchsten Maße für die Personalvertretung. Der 
Verstorbene war über das Rathaus hinaus anerkannt und beliebt. 
  
Wir trauern um einen lieben und geschätzten Mitarbeiter und ehemaligen Kollegen, den wir in guter Erinnerung behalten werden.  
  
Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt seiner Familie. 
  
Badenweiler, den 29. Oktober 2020 
  
Für die Verwaltung und den Gemeinderat: 
  
Vincenz Wissler 
Bürgermeister 
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SECHOR - GEDENKE ... 

Foto:	Gedenktafel	der	Gemeinde	Badenweiler	auf	dem	Friedhof	für	die	ver-
triebenen,	deportiert	und	in	Au	schwitz	ermordeten	jüdischen	Mitbürgerin-
nen	und	Mitbürger	aus	Badenweiler	
  
Vor 80 Jahren, am 22./23. Oktober 1940, wurden alle jüdischen Bür-
ger Badens und der Pfalz, Männer, Frauen, Alte und Kinder, auf Befehl 
der Gauleitung nach Frankreich in das Internie rungslager Gurs in 
den Pyrenäen deportiert. Viele von ihnen verstarben dort aufgrund 
der sehr harten Lebensbedingungen in dem völlig unzureichend 
ausgestatteten La ger. Viele, die das Lager ausgehalten haben, wur-
den später in die Vernichtungslager im Osten gebracht. Am Diens-
tagmorgen des 22. Oktober 1940 begann für die drei letzten in Ba-
denweiler noch lebenden Juden, drei ledig, bescheiden, in Armut, in 
stiller Freundlichkeit und Hilfsbereitschaft zurück ge zogen lebende 
Frauen, Mathilde, Bertha und Gertrude Monasch, ein schrecklicher 
Lei densweg quer durch ganz West europa, der zuletzt in den Gas-
kammern in Auschwitz 1942 endete. 
  
In Badenweiler blieb die Erinnerung an die drei Frauen lebendig. Die 
Gemeinde hatte ursprünglich auf einer kleinen Marmortafel an der 
Friedhofsmauer ihre Namen anbringen lassen. Dabei wurde jedoch 
übersehen, was mit den jüdischen Mitbürgerin nen und Mit bürgern 
geschehen war, die bis zu den Ereignissen der  Pogromnacht 1938 
in Ba denweiler gelebt hat ten. Vergessen hatte man, dass infolge des 
Naziregimes auch die seit 1864 in Ba denweiler ansässige alte Mark-
gräfler Fami lie Levi-Mager aus ihrer Heimat vertrieben worden war. 
Julius Levi-Mager führte mit seiner Frau Céline Levy bis 1938 das 
Kur hotel Bellevue in der Luisenstraße. Vier Kin der wurden in Ba den-
weiler geboren: Julie (1913), Marguerite, Gretel genannt (1914), Ger-
trud (1918) und Louis (1928). 
  
Die Kinder der Familie Levi-Mager  besuchten die Schule in Baden-
weiler, später die Real schule (heute Mark gräfler Gymnasium), wo sie 
ihre Abschlüsse machten. Nachdem der Druck der Nazi propaganda 
gegen Juden auch in Badenweiler im mer stärker wurde, entschlos-
sen sich die Eltern, das Hotel zu verkaufen. In der Pogromnacht 1938 
wurden am Ter rassenvor bau sämtliche Fenster eingeschlagen; doch 
das Hotel hatte zu diesem Zeitpunkt bereits den Eigentümer ge-
wechselt. Der Familie war es noch rechtzeitig ge lungen, nach Mül-
hausen ins benachbarte Elsass zu fliehen. Später konnte der Vater in 
Enghien les Bains bei Paris durch Übernahme eines Restaurants wie-
der eine Existenz aufbauen. Als jedoch nach der Niederlage Frank-
reichs auch in Paris Raz zien auf Ju den ein setzten, wur den die Eltern 
mit den Kindern Gertrud und Louis verhaftet, später nach Au schwitz 
de portiert und dort 1942 ermordet. 
  
Rolf Schuhbauer aus Müllheim veröffentlichte 1988, 50 Jahre nach 
den schrecklichen Ereignissen des Pogroms von 1938, ein Buch un-
ter dem Titel  ”Nehmt dieses kleine Hei matstück - Spuren und Sta-
tionen der Leidenswege von Müllheimer und Badenweiler Juden 
zwischen 1933 und 1945”. Die darin ge schilderten Lebensschicksale, 
Daten, Ereignisse rüttelten auf und regten zu neuem Nachdenken 

an. 1993 beschloss der Gemeinderat, die alte Gedenk tafel durch eine 
neu gestaltete, erweitert um die Namen der vier Ermordeten der Fa-
milie Levi-Mager zu ersetzen. 
  
Es gibt nur noch wenige Badenweilermer, die sich noch an ihre frü-
heren Schul- und Spielkameraden und die bedrückenden Ereignisse 
und Begleitum stände jener Zeit der Verfolgung erinnern können 
und die zugleich auch bereit sind, dar über zu spre chen. Einer dieser 
Zeitzeugen wollte in einer Zeit, in der Menschen wieder schwei gend 
zusehen, wenn Naziverbrechen verharmlost werden, rechtsradikales 
Gedan kengut ge äußert wird und fremdenfeindliche Parolen wie-
der Gehör finden, ganz be wusst ein Zeichen gegen mensch liches 
Vergessen setzen. Damit die Gedenktafel an die jüdischen Mit-
bürgerinnen und Mitbürger nicht nur unbemerkt ein Mauerdasein 
führt, vermachte der/die ungenannt blei bende Spender/Spend-
erin der Gemeinde 4500 DM mit der Auflage, dass der Platz vor der 
Gedenk tafel würdig gestaltet und in Zukunft gepflegt wird. ”Nur 
wenn die toten Mitbürgerinnen und Mitbürger im Bewusst sein der 
Lebenden lebendig bleiben”, so der/die Spenderin, „wird der Tod die-
ser Menschen nicht um sonst gewesen sein.” Mit Hebräisch „sechor“ 
und Deutsch „gedenke“ unterstreicht die Inschrift diesen bleibenden 
Auftrag. 
  
Ökumenisches Gurs-Mahnmal im Eingangsbereich des Friedhofs in 
der Wilhelmstraße 

Schüler der René-Schickele-Schule Badenweiler nahmen 2010 am 
ökumenischen Mahnmalprojekt der Evangelischen Landeskirche 
Baden und dem Erzbischöflichen Seelsorgeamt Freiburg teil. Mit 
diesem Projekt wird an die 1940 nach Gurs deportierten jüdischen 
Menschen aus Baden erinnert. Jugendliche gestalteten hierbei zwei 
gleiche Mahnmale, wobei ein Mahnmal am Wohnort der ehemaligen 
Mitbürger aufgestellt wurde. Das zweite Mahnmal steht in der zent-
ralen Gedenkstätte in Neckarzimmern. Die beiden von den Schülern 
gestalteten Steine zeigen Treppenstufen, die den Lebensweg der 
drei Schwestern Monasch darstellen. Die geschmiedeten Schienen, 
die stellvertretend für die Zugfahrt nach Gurs (und danach nach Aus-
chwitz) stehen, führen zu den Ilots/Baracken in Gurs und Auschwitz. 
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A b f a l l - Ve r w e r t u n g

Brauchen Sie ein größeres oder kleineres 
Abfallgefäß? 
Die Abfallwirtschaft des Landkreises 
Breisgau-Hochschwarzwald informiert: 
Wenn Sie im nächsten Jahr ein Abfallgefäß 
mit einem größeren oder kleineren Volu-
men benötigen, bitten wir Sie bis spätestens 
18.11.2020 einen entsprechenden Antrag 
einzureichen. Bitte vermerken Sie auf dem 
Bestellformular, zu welchem Zeitpunkt – 
ab sofort oder zum 01.01.2021 - der Ände-
rungswunsch durchgeführt werden soll. 
  
Nach diesem Termin ist es uns aus logisti-
schen Gründen leider nicht mehr möglich, 
den Austausch der Abfallbehälter zum Jah-
resanfang 2021 zu gewährleisten.  
  
Änderungsanträge und Informationen er-
halten Sie über die Gemeindeverwaltung 
und über die Homepage des Landkreises 
Breisgau-Hochschwarzwald
(www.LKBH.de/alb).
Den Antrag können Sie bei der Gemeinde-
verwaltung abgeben oder direkt an die Ab-
fallwirtschaft des Landkreises senden (Kon-
taktdaten siehe unten).  
  
Der Bereich der Abfallgebührenstelle wird 
aktuell umorganisiert. Die mitarbeiterbezo-
gene Gemeindezuständigkeit, wird durch 
eine Allzuständigkeit ersetzt. 
Selbstverständlich stehen wir Ihnen für 
Fragen und Informationen gerne zur Verfü-
gung.  
Unsere Kontaktdaten: Abfallwirtschaft 
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald, 
Stadtstr. 2, 79104 Freiburg, gebuehrenein-
zug@LKBH.de, Telefon 0761 2187-8844, Fax 
0761 2187-8899  
 
 
Abfallwirtschaft 
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald  
Der Herbst ist da - die Blätter fallen! 
Da stellt sich die Frage: Wohin mit dem 
vielen Laub? 
  
Laub gehört zu den wichtigsten Kompost-
materialien im Garten. Es kann gemeinsam 
mit gehäckselten Garten- und Küchenabfäl-
len kompostiert werden. Die Abbau- bzw. 
Umwandlungsdauer der einzelnen Laubar-
ten ist allerdings sehr unterschiedlich. Daher 
sollten verschiedene Laubarten mit allen 
übrigen Kompostrohstoffen gründlich ge-
mischt werden. Am besten zerkleinern Sie 
das Laub vor dem Sammeln mit dem Rasen-
mäher. 
  
Leicht abbaubar sind Blätter von Obstbäu-
men, Ahorn, Linde, Weide, Esche, Eberesche, 
Erle und Haselnuss. 
Schwer abbaubar ist das Laub von Kasta-
nie, Buche, Eiche, Walnuss, Birke, Akazie, Pla-
tane und Pappel. 
  
Wichtig ist, dass alles gemischt und locker 
aufgeschichtet wird (niemals eine dicke nas-
se Laubschicht mit einem Mal auf den Kom-
post bringen, lieber antrocknen lassen). 

Die Verrottung lässt sich beschleunigen, 
wenn einige Handvoll Hornmehl einge-
streut werden. Die Zugabe von kalkhaltigem 
Gesteinsmehl neutralisiert die Gerbsäure 
insbesondere aus Eichenlaub. 
  
Große Mengen an Laub (aus Privathaushal-
ten) können auch zu den Grünschnittsam-
melplätzen der Gemeinden gebracht wer-
den. 
  
Am meisten dankt es ihnen die Natur frei-
lich, wenn sie Laub unter Bäumen und Sträu-
chern liegen lassen, oder auf abgeräumten 
Beeten als Mulch aufbringen. Es schützt den 
Boden vor Erosion und Verschlämmung. Vor 
allem aber finden Kleinlebewesen in der 
Laubschicht gute Überwinterungsmöglich-
keiten und können im Frühjahr sofort wie-
der das Bodenleben aktivieren. Die bis dahin 
weitgehend verrotteten Blätter werden ein-
fach in den Boden eingearbeitet. 
In einer ruhigen Gartenecke können Sie 
auch einen Laubhaufen (vermischt mit et-
was Gehölzschnitt) auftürmen, der als Win-
terquartier für Igel und diverse Nutzinsekten 
dienen kann. 
  
Achtung: Auch dieses Jahr sind wieder 
zahlreiche Kastanienblätter von der Kastani-
enminiermotte befallen. Diese Blätter bitte 
nicht auf den Komposthaufen geben, da die 
Gefahr besteht, dass die Puppen der Minier-
motten in den Blättern überwintern. Auch 
die Grünschnittsammelstellen im Landkreis 
nehmen dieses Material nicht an. Empfoh-
len wird, das befallene Laub über die Rest-
müll- oder Biotonne zu entsorgen.    
  
Haben Sie noch Fragen? 
Abfallberatung Tel.: 0761 2187 9707 
www.lkbh.de/alb 
Kompostberatung in Ihrer Gemeinde:  
Die Telefonnummer finden Sie auf dem 
Abfallkalender 
 
 
 
ABFALL-VERWERTUNG 
Graue Tonne:  
(Restmüll) 11. November 2020  
 
Papiertonne: 11.November 2020 
  
Gelber Sack: 11. November 2020  
 
Biotonne: 04. November 2020 
  
Schadstoffsammlung:  
  
Samstag, 07. November 2020, 
13.00 – 16.00 Uhr, Parkplatz Ost  
 
 
 
Nähere Informationen zu Abfallfragen fin-
den Sie auf der Homepage 
www.breisgau-hochschwarzwald.de 

Abfallwirtschaft Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald (ALB) 
Corona: Weitere  
Maßnahmen auf den  
Entsorgungseinrichtungen 
Der Abfallwirtschaft Landkreis Breisgau-
Hochschwarzwald (ALB) ist es ein wichtiges 
Anliegen, den Betrieb auf den Entsorgungs-
einrichtungen im Landkreis in Anbetracht 
des aktuellen Infektionsgeschehens wei-
testgehend aufrechtzuerhalten. Hierzu sind 
weitere Maßnahmen zwingend erforderlich. 
Der Zugang zu den Entsorgungseinrichtun-
gen wird beschränkt, um die Hygieneregeln 
einhalten zu können. Es darf sich somit nur 
eine vergleichsweise geringe Anzahl von 
anliefernden Personen gleichzeitig auf dem 
Gelände der Entsorgungseinrichtung auf-
halten. Insofern ist mit deutlichen Verzöge-
rungen und Wartezeiten bei der Anlieferung 
zu rechnen.  
  
Die ALB appelliert daher erneut, die Ent-
sorgungseinrichtungen im Landkreis nur 
für absolut notwendige Anlieferungen zu 
nutzen.  
  
Im Falle einer Anlieferung sind folgende 
Hinweise zu beachten: 
 
•	 Die Anlieferungen sind auf das notwendi-

ge Minimum zu begrenzen.  
 
•	 Die anzuliefernden Abfälle sind zu Hause 

weitmöglichst vorzusortieren, um eine 
zügige Anlieferung zu ermöglichen. 

 
•	 Die Anlieferung darf mit maximal zwei 

Personen erfolgen. 
 
•	 Die Fahrzeuge dürfen ausschließlich zum 

Ab- bzw. Entladen sowie zum Bezahlen 
verlassen werden. 

 
•	 Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter vor 

Ort können beim Ab- bzw. Entladen nicht 
mithelfen.  

 
•	 Der Mindestabstand von 1,50 Meter zu 

anderen Personen sowie die weiteren Hy-
gieneregeln sind unbedingt einzuhalten. 

•	 Auf dem gesamten Gelände der Entsor-
gungseinrichtung einschließlich der Freif-
lächen ist eine Mund-Nasen-Bedeckung 
zu tragen. 

 
•	 Den Anweisungen des Betriebspersonals 

vor Ort ist Folge zu leisten. 
  
Bitte tragen Sie dazu bei, einen verlässlichen 
und geregelten Betrieb auf den Entsor-
gungseinrichtungen dauerhaft zu gewähr-
leisten.   
  
Ihre Abfallwirtschaft Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald 
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S e n i o r e n

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg 
Die Einkommensanrechnung 
Bei der Grundrente findet eine Einkom-
mensprüfung statt. Als Einkommen sollen 
die eigene Rente und weiteres zu versteu-
erndes Einkommen berücksichtigt werden. 
Dieses wird vom Finanzamt festgestellt und 
der Deutschen Rentenversicherung auto-
matisch mitgeteilt. Maßgebend ist grund-

sätzlich das Einkommen des vorvergange-
nen Kalenderjahres, im Jahr 2021 also das 
Einkommen des Jahres 2019. Steuerfreie 
Einnahmen wie beispielsweise Einnahmen 
aus einer ehrenamtlichen Tätigkeit und aus 
einer pauschal besteuerten geringfügigen 
Beschäftigung (Minijob) bleiben ebenso wie 
Vermögen unberücksichtigt. 
Dabei erhalten den Grundrentenzuschlag 
in voller Höhe nur diejenigen Rentnerinnen 
und Rentner, die im Jahr 2021 als Alleinste-
hende ein Monatseinkommen unter 1.250 
Euro oder als Ehepaar unter 1.950 Euro zur 
Verfügung haben. Wenn das Einkommen 
darüber liegt, wird es zu 60 Prozent ange-

rechnet. Ab einem Monatseinkommen von 
1.600 Euro beziehungsweise 2.300 Euro bei 
Ehepaaren wird der übersteigende Betrag 
zu 100 Prozent auf den Grundrentenzu-
schlag angerechnet. Da diese Freibeträge an 
den aktuellen Rentenwert der gesetzlichen 
Rentenversicherung gekoppelt sind, wer-
den sie jedes Jahr angepasst. 
Für weitere Informationen hat die DRV im 
Internet eine spezielle Themenseite rund 
um die Grundrente unter http://www.deut-
sche-rentenversicherung.de/grundrente 
eingerichtet. Dort finden Interessierte auch 
die Broschüre „Grundrente: Fragen und Ant-
worten“ zum Herunterladen.  

Katholische Kirchengemeinde 
St. Peter, Badenweiler
Amtsgartenweg 1, 
Tel.: 07632-823829-0 FAX: -11
pfarramt.badenweiler@se-
markgraeflerland.de
Homepage: www.se-markgraeflerland.de
Öffnungszeiten-Pfarrbüro:
Dienstag: 15.00 Uhr bis 17.30 Uhr
Donnerstag: 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr
 
GOTTESDIENSTE
Samstag, 31.10.2020 18.30 Uhr Heilige Mes-
se in Müllheim.
Allerheiligen
Sonntag, 01.11.2020 09.30 Uhr Heilige Mes-
se zum Festtag Allerheiligen
11.00 Uhr Heilige Messe zum Festtag Aller-
heiligen in Müllheim
Allerseelen
Montag, 02.11.2020 18.30 Uhr Heilige Messe 
in Badenweiler zu Allerseelen, für Verstorbe-
ne des vergangenen Jahres aus Badenweiler 
und Müllheim
Dienstag, 03.11.2020 17.30 Uhr Heilige Messe
Donnerstag, 05.11.2020 16.50 Uhr Rosen-
kranzgebet
17.30 Uhr Heilige Messe, für Kurt Joos und 
Verstorbene der Familie Reeb.
Im Anschluss Beichtgelegenheit (Pfarrer 
Maurer)

Die Anzahl der Plätze in den Gotteshäusern 
bleibt weiterhin beschränkt: In Badenwei-
ler sind es 64 ausgewiesene Plätze, in Griß-
heim 29, in Müllheim und Neuenburg je 
48 und in Steinenstadt 28. Sie müssen also 
auch damit rechnen, dass Sie mal keinen 
Platz bekommen werden in einem Got-
tesdienst – und dafür bitten wir um Ver-
ständnis! Es fällt den Frauen und Männern, 
die Ihnen die Plätze zuweisen, nicht leicht, 
wenn sie Ihnen erklären müssen, dass kein 
Platz mehr frei ist. Das ist keine Willkür! 
Und die Personen tun alles, um möglichst 
allen einen Platz zuweisen zu können. 
Mit dem 01. Oktober haben wir in unserer 
Seelsorgeeinheit einen neuen leitenden 
Pfarrer, Josef Maurer. In den Gottesdiensten 
am 04. Oktober und in der darauffolgenden 
Woche wurde er in unserer Seelsorgeeinheit 
herzlich begrüßt. Auch auf diesem Wege 
ihm von Herzen Alles Gute und Gottes Se-
gen!

K i r c h l i c h e  N a c h r i c h t e n

Veranstaltungen
Freitag, 30.10.20, 7.00 Uhr bis 8.10 Uhr im 
Gemeindesaal, Hebelweg 2/1 Meditati-
on-Kontemplation „Einfach sitzen-schwei-
gend die Stille suchen“. Vorerfahrung nicht 
nötig.
Kur- und Feriengäste sind auch herzlich will-
kommen
Montag, 02.11.20 18.30 Uhr bis 19.10 Uhr 
im Gemeindesaal, Hebelweg 2/1 Meditati-
on-Kontemplation „Einfach sitzen-schwei-
gend die Stille suchen“. Vorerfahrung nicht 
nötig.
Kur- und Feriengäste sind auch herzlich will-
kommen 
Mittwoch, 04.11.20, zwischen 15.30 Uhr und 
17.30 Uhr, im Gemeindesaal Hebelweg 2/1 
Kontemplatives Handauflegen gratis erle-
ben - für Interessierte, Gäste, Patienten
Wir sind 3 erfahrene Frauen, die bis auf wei-
teres jeden Mittwoch von 15.30 - 17.30 Uhr 
im Gemeindesaal St. Peter, Hebelweg 2/1, 
Badenweiler das kontemplative Handaufle-
gen praktizieren. Selbstverständlich gehen 
wir gerne zuerst auf Fragen und Gesprächs-
wünsche ein. Es machen mit: Rita Thoma, 
Dorothea Hunstein und Marietta Dietmann. 
Die Anmeldungen bitte bis spätestens 
Dienstag 15.00 Uhr bei
-Marietta Dietmann: dietmann@posteo.de, 
Telefon: 07631/15578, oder
- Pfarrbüro: pfarramt.badenweiler@se-mark-
graeflerland.de, Telefon 07632/8238290 
oder
-Rita Thoma: 
rita.thoma@gmx.de 07621/10589
Die Corona Schutzmaßnahmen werden 
selbst-verständlich eingehalten. 

 
Evangelisches Pfarramt 
Blauenstraße 3, 79410 Badenweiler  
Tel. 07632 387 Fax 0763 /823511  
badenweiler@kbz.ekiba.de 

Gemeindepfarrer: Dietmar Bader 
Kur- und Klinikseelsorge: Telse Jungjo-
hann-Bader 
Telefon: 07632 823512 
  
Donnerstag, 29.10.2020 
Badenweiler 10:00-12:00 Uhr 
Konfirmandenunterricht, Evang. Gemeinde-
zentrum 

Freitag, 30.10.2020 
Badenweiler 10:00-12:00 Uhr 
Konfirmandenunterricht, Evang. Gemeinde-
zentrum 
  
Sonntag, 01.11.2020 
Badenweiler 09:30 Uhr 
Gottesdienst Pfr. Bader 
  
Mittwoch, 04.11.2020 
Badenweiler 16:30 Uhr 
Jugendtreff, Evang. Gemeindezentrum 
Badenweiler 19:30 Uhr 
Musikalisches Abendgebet, Pauluskirche, 
Kantor Horst Nonnenmacher, Orgel;  
Pfrin Telse Jungjohann-Bader 
Sonntag, 08.11.2020 
Badenweiler 09:30 Uhr 
Gottesdienst, Pfr. Bader 

Bürozeiten des Evang. Pfarramtes: 
Montag geschlossen 
Dienstag, 10.30 – 12.00 Uhr., 
Mittwoch: 15.00-17.00 Uhr 
Donnerstag und Freitag: 10.00 – 12.00 Uhr 
Der	 Anrufbeantworter	wird	 eingehende	 Tele-
fonate	 aufzeichnen.	Wir	 bitten	 um	 Verständ-
nis!	 

Ansprechpersonen 
Gemeindepfarramt: 
Pfarrer Dietmar Bader 
Kur- und Klinikseelsorge: 
Pfarrerin Telse Jungjohann-Bader 
Pfarrbüro: Birgitt Kamm 

Bücherei:  mit Leseraum im Evangelischen 
Gemeindezentrum Badenweiler, Blauenstra-
ße 3. 
Die Bücherei ist während der Bürozeiten des 
Pfarramtes geöffnet; Bücher können auf Ver-
trauensbasis entliehen werden.   

  
Kirchenmusik/Kantorei/Gospelchor 
„Taktlos“: 
Ansprechpartner ist Herr Nonnenmacher - 
Tel.: 07631 740979 
Bläserkreis: Hr. Suger Tel.: 07631 
173657 
Pfadfinder: Die Gruppenstunden der Pfad-
finder im Evangelischen Gemeindezentrum 
Badenweiler können bei der Stammesfüh-
rerin: Anna Grether; E-Mail: w.l.v.h@gmx.de, 
Handy: 0157807955428 erfragt werden.  
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Ausschreibung für Meditation/Kontem-
plation   
Mein Psalm für heute - 
wie wir unserer Trauer und Klage, unserer 
Bitte und unserem Dank Ausdruck verlei-
hen können 
Donnerstag, 19. November, 19:30 - 
21:00h, Gemeindesaal St. Peter 
Im Rahmen dieser Abendveranstaltung be-
schäftigen wir uns mit ausgewählten Psal-
men-übersetzungen und verfassen unseren 
eigenen Psalm passend zu unserer jeweili-
gen persönlichen Situation. 
In einer kleinen Feier schließen wir den 
Abend in der Kirche St. Peter ab und es ist 
möglich, die verfassten Psalmen in den Stei-
nen der Kirche abzulegen. 
Diese Station einer kleinen Klagemauer soll 
in der Kirche St. Peter für längere Zeit instal-
liert bleiben, damit auch andere Kirchenbe-
sucherInnen ihre Textrollen mit Anliegen, 
Bitten und Dank ablegen können. 
Anmeldung: Pfarrbüro Badenweiler oder 
unter isabell.roeser@se-markgraefler-
land.de 
  
Erzählabende mit Karin Bailer: „Weisheit 
und Wahrheit im Märchen“ 
Donnerstag, 12. November, 19:30 Uhr, 
Gemeindesaal St. Peter:  
„Das Rosenmädchen“ ein Märchen aus Sie-
benbürgen 
Dieses Märchen zeigt uns, dass die reine Lie-
be alle schweren Prüfungen bestehen kann 
und somit das ersehnte Lebensglück erlangt 
wird. 
 

Kurhaus täglich geöffnet 10:00h bis 
18:00h 
  
Tourist-Information mit neuen Öffnungs-
zeiten: 
Ab 31.08.2020 wie folgt geöffnet 
Montag - Freitag von 09:00 Uhr - 12:00 Uhr 
 13:00 – 17:00 Uhr 
Samstag 10.00 – 13.00 Uhr  
Sonntag geschlossen 
  
Gästebegrüßungen nach Plan: 
Ab 07.09.2020, 20:15 Uhr alle 14 Tage 
  
Römische Badruine: 
täglich geöffnet 10:00h bis 17:00h 
Führungen: Dienstag 16:00h und Sonntag 
11:00h 
  
Führungen: 
Jeden Donnerstag, 15:15h  Botanische Füh-
rung/Herr Stifter 
Samstags 14 tägig, 16:00h Führung durch 
den Park der Sinne/Herr Dr. Scheurle 
Montags 14tägig, 15:00h Spaziergang durch 
Badenweiler/Herr Paul 
  
Spielzeiten Konzerte Kurensemble 
„Da Capo“: 
Montag, 20:15h 
Dienstag: spielfrei 
Mittwoch: 16:00h und 20:15h 
Donnerstag 20:15h 

Freitag 16:00h und 20:15h 
Samstag: 15:00 und 20:15h 
Sonntag: 11:00h, 15:00h und 20:15h 

 
Absage Konzert „Lebenszeichen“ 
Liebe Musikfreunde/innen,
die gestiegenen Infektionszahlen in der Re-
gion und der Ausruf der Pandemiestufe drei 
der Landesregierung Baden-Württemberg, 
haben die Badenweiler Thermen und Touris-
tik GmbH veranlasst, die geplanten Konzer-
te der Veranstaltungsreihe „Lebenszeichen“ 
am 6. und 7. November 2020 in Badenweiler 
abzusagen.
Die Gesundheit unserer Besucher/innen, 
Musiker/innen und Mitarbeiter/innen hat 
jetzt oberste Priorität.
Besucher/innen, die bereits im Besitz von 
Karten sind, erhalten diese erstattet. Bitte 
wenden Sie sich hierzu an die jeweiligen 
Vorverkaufsstellen. Bitte haben Sie noch 
etwas Geduld, bis die Bearbeitung der 
Rückabwicklung erfolgt ist.
Wir bitten um Ihr Verständnis. Bleiben Sie 
gesund!
Kontakt für Rückfragen:
Badenweiler Thermen und Touristik GmbH
Kaiserstr. 5
79410 Badenweiler
Tourist-Information
Tel. +49 7632 799 300
touristik@badenweiler.de 

B a d e n w e i l e r  T h e r m e n  To u r i s t i k

Donnerstag, 29.10.2020  
15:15 Uhr  
Botanische Führung durch den Kurpark 
Badenweiler  
Treffpunkt: vor der Tourist-Info am Kurhaus  
20:15 Uhr  
Wunschkonzert mit dem Kurensemble 
„Da Capo“  
Kurhaus

Freitag, 30.10.2020  
16:00 Uhr  
Musikalische Gästebegrüßung  
Informationen, Aktuelles, Wissenswertes, 
Veranstaltungstipps aus und über die Regi-
on.  
Gastgeber sind die Badenweiler Thermen 
und Touristik GmbH und die Markgräfler 
Winzer eG  
Kurhaus  

Samstag, 31.10.2020  
09:30 Uhr  
Die Belchenflue im Jura - Landschaftsfüh-
rung auf den Schweizer Belchen  
Veranstalter und Ansprechpartner: Dr. Jo-
chen Schwendemann  
Anmeldung in der Tourist-Info bis 12:00 Uhr 
des Vortages erforderlich  
Treffpunkt: an der „Glaspyramide“ vor dem 
Kurhaus  
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15:00 Uhr  
Nachmittagskonzert mit dem Kurensem-
ble „Da Capo“  
Kurhaus  

16:00 Uhr  
Führung durch den Park der Sinne - akti-
ves Eintauchen in die Welt der Sinne  
Anmeldung in der Tourist-Info bis 11:30 Uhr 
erforderlich  
Treffpunkt: Info-Pavillon am Haupteingang 
des Parks der Sinne  

19:00 Uhr  
Mond Wasser Klang - Meditations-Kon-
zert mit Tilo Wachter  
Veranstalter: Bürgerforum Badenweiler und 
Tilo Wachter  
Inhalatorium  

20:15 Uhr  
Abendkonzert mit dem Kurensemble „Da 
Capo“  
Kurhaus 

Sonntag, 01.11.2020  
11:00 Uhr  
Führung durch die Römische Badruine  
Treffpunkt: Eingang der Römischen Badrui-
ne  
11:00 Uhr  
Vormittagskonzert mit dem Kurensemble 
„Da Capo“  
Kurhaus  
15:00 Uhr  
Nachmittagskonzert mit dem Kurensemble 
„Da Capo“  
Kurhaus  
17:00 Uhr  
22. Internationales Literaturforum - Zu 
Stephen Cranes Geburtstag: „Stephen Cra-
nes Europabild“  
Bildvortrag mit Prof. Dr. Wolfgang Hoch-
bruck  
Veranstalter: Literarisches Museum „Tsche-
chow-Salon“ in Zusammenarbeit mit der 
Albert-Ludwigs-Universität Freiburg  
Kurhaus  
20:15 Uhr  
Abendkonzert mit dem Kurensemble „Da 
Capo“  
Kurhaus  

Montag, 02.11.2020  
13:30 Uhr  
Wanderung rund um Badenweiler  
Anmeldung in der Tourist-Info bis 11:30 Uhr 
erforderlich  
Treffpunkt: vor der Tourist-Info am Kurhaus  
20:15 Uhr  
Abendkonzert mit dem Kurensemble „Da 
Capo“  
Kurhaus  
  
Mittwoch, 04.11.2020  
13:30 Uhr  
Wanderung rund um Badenweiler  
Anmeldung in der Tourist-Info bis 11:30 Uhr 
erforderlich  
Treffpunkt: vor der Tourist-Info am Kurhaus  
16:00 Uhr  
Nachmittagskonzert mit dem Kurensemble 
„Da Capo“  
Kurhaus  
20:15 Uhr  
Abendkonzert mit dem Kurensemble „Da 
Capo“  
Kurhaus 
Donnerstag, 05.11.2020  
20:15 Uhr  
Wunschkonzert mit dem Kurensemble „Da 
Capo“  
Kurhaus 
 
 

Geänderte Öffnungszeiten der Tourist- 
Information ab 02. November 2020:  
Montag bis Freitag 
9:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:00 Uhr 
Samstag und Sonntag geschlossen 
Badenweiler Thermen und Touristik 
GmbH, Kaiserstr. 5, D – 79410 Badenweiler 
Telefon 07632/799-100 
Fax 07632/799-115  

 
 
Cassiopeia-Therme
Damit sich die Gäste der Cassiopeia Therme 
auch in der „Corona Zeit“ wohl und sicher 
fühlen können, wurde von der Thermenlei-
tung ein umfangreiches Sicherheits- und 
Hygienekonzept erarbeitet, das bei den 
Gästen auf große Akzeptanz gestoßen ist. 

Dadurch ist es seit dem 1. Oktober möglich, 
die aufgrund der Corona Pandemie verkürz-
ten Öffnungszeiten, für die Gäste zu erwei-
tern. Zusätzlich ist das bisher geschlossene 
Römisch-Irische Bad seit Oktober für die 
Saunagäste ohne Aufpreis nachmittags ge-
öffnet und es werden wieder Seifenbürsten-
massagen angeboten.  
   

Thermalbäder:
•	 Sonntag – Donnerstag 09:00 Uhr - 20:00 

Uhr - letzter Einlass 18:45 Uhr
•	 Freitag + Samstag 09:00 Uhr - 22:00 Uhr - 

letzter Einlass 20:45 Uhr
•	 Abendtarif am Samstag und Sonntag gül-

tig 
  

Saunalandschaft
•	 Sonntag – Donnerstag 10:00 Uhr - 20:00 

Uhr
•	 Freitag + Samstag 10:00 Uhr - 22:00 Uhr
•	 mittwochs Damensauna, außer feiertags
•	 textilfrei
•	 Mindestalter 12 Jahre 
  

Römisch-Irisches Bad 
Ab dem 1. Oktober für unsere Saunagäste 
nachmittags – ohne Aufpreis – geöffnet. 
Seifenbürstenmassagen können in diesem 
Zeitraum wieder gebucht werden.
•	 Sonntag – Donnerstag 14:00 Uhr - 20:00 

Uhr
•	 Freitag + Samstag 16:00 Uhr - 22:00 Uhr
•	 textilfrei
•	 mittwochs Damentag 
     

Wellness-Oase
•	 Sonntag – Donnerstag 12:00 Uhr - 18:00 

Uhr
•	 Freitag + Samstag 12:00 Uhr - 20:00 Uhr
•	 Termine nach Vereinbarung unter Tel. +49 

7632 799-208 oder cassiopeia-wellness@
badenweiler.de 

    

Bistro
•	 Sonntag – Donnerstag 11:00 – 19:00 Uhr
•	 Freitag + Samstag 11:00 – 20:00 Uhr

K u l t u r e l l e  Ve r a n s t a l t u n g e n

Galerie Helmers  
Impulse   

03. Oktober – 15.November 2020 
  

Eintritt frei 
  

Öffnungszeiten:  Mo-Do10.00 – 12.00 Uhr
Sa.& So.15.00 - 18.00 Uhr 

außer an Feiertagen 
  

Galerie Helmers  
Ernst-Scheffelt-Str. 22, 79410 Badenweiler/Lipburg 

Tel.: 07632/1201  
www.galeriehelmers.com  

www.freieschule.com   
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Volkshochschule Markgräflerland/Jugendkunstschule Markgräflerland 
Gerbergasse 8, 79379 Müllheim, 
Tel. 07631/16686, Fax 07631/16499 
E-Mail: info@vhs-markgraeflerland.de, 
Internet:  www.vhs-markgraeflerland.de  

Bürozeiten: 
Montag 9.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr 
 14.00 – 16.00 Uhr 
Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr 
 14.00 – 18.00 Uhr 
Freitag 9.00 – 12.00 Uhr 
vhs.wissen: Kommentar und Diskussion zum Ergebnis der Präsi-
dentschaftswahl in den USA
•	  Livestream  
05.11., 19.30 – 21.00 Uhr, online   

Expert*in am PC – Tipps und Tricks für die Office Anwendungen 
ab 10.11., 18.00 – 21.00 Uhr, 2x 
  
Vortrag am Nachmittag: Zu Fuß über die Sierra Nevada 
11.11., 15.00 – 16.30 Uhr  
  
vhs.wissen: Die Erfindung des (jüdischen) Essens: Popkultur, Er-
nährung, Identität
•	 Livestream 
12.11., 19.30 – 21.00 Uhr, online 
  
Eine	Teilnahme	 ist	nur	mit	vorheriger	Anmeldung	möglich.	Alle	Ange-
bote	 sind	unter	Vorbehalt,	flexible	Änderungen	möglich	aufgrund	der	
aktuellen	Lage.	Wir	bitten	um	Ihr	Verständnis. 
 
 

V H S  •  M u s i k s c h u l e

Te r m i n e  a u s  d e r  U m g e b u n g

Helferkreis Flüchtlinge Baden-
weiler e.V. 
Der Helferkreis Flüchtlinge Badenweiler e.V. 
betreut seit fünf Jahren Geflüchtete in unse-
rem Ort. In einer Interviewserie „Hallo in Ba-
denweiler“ möchten wir regelmäßig einige 
von ihnen vorstellen.   
  
H A L L O in Badenweiler ..........  
Isseyas Gebregergis 

Christian Hilbig (CH): Isseyas, wie alt bist du 
und wo kommst Du her? 
Isseyas (I): Ich bin 25 Jahre alt und komme 
aus Quatit in Eritrea. 
CH: Wie sieht es dort aus? 
I: Es ist ein kleiner Ort, es ist ein Dorf. Es 
gibt dort Landwirtschaft, es wird Gemüse 
angebaut, aber es gibt dort auch Obst und 
Nutztiere, Schafe, Ziegen, Kamele. Quatit hat 
keine Elektrizität, auch kein Internet. Es gibt 
dort keine Industrie. 
CH: Ist es bergig? 
I: Nein, etwas hügelig. Es gibt selten Schnee 
und im Sommer wird es nicht so heiß wie 
hier. In Quatit habe ich alle Schulen besucht: 
Grundschule, Junior High- und High School 
bis zur 11. Klasse. Die 12. Klasse ist anders. Sie 
findet zentral für alle Schüler im Militärlager 
Sava statt. Ein halbes Jahr ist normaler Unter-
richt, das andere halbe Jahr ist militärisches 
Training. Marschieren, schießen und so. 
CH: Aber nicht die Mädchen? 
I.: Ja auch die Mädchen, alle, alle müssen 
das machen. Zum Schluss ist ein Test, nur 

Hospizgruppe Markgräflerland 
Trauergottesdienst 
„ Blickwechsel“ 
Alle, die trauern oder sich mit Trauernden verbunden fühlen, laden wir sehr herzlich zum Trauergottesdienst ein.  
Dieser findet am Sonntag, den 01.November 2020, um 16.00 Uhr in der Katholischen Kirche in Müllheim statt. 
Pfarrer Dieter Maier, kath. Kirchengemeinde und Pfarrerin Tamara Brenn, ev. Kirchengemeinde werden den Gottesdienst gemeinsam mit 
Mitgliedern der Hospizgruppe gestalten.   
Die musikalische Umrahmung übernimmt der Chor „ChoRus Delicati“ 

Ve r e i n s n a c h r i c h t e n

wer den besteht, darf weiter studieren oder 
eine bessere Berufsausbildung machen. Alle 
anderen werden direkt in das eritreische Mi-
litär integriert und bleiben zum Militärdienst 
im Militärlager Sava. Dieser kann bis zum 50. 
Lebensjahr verlängert werden. 
CH: Hast du den Test geschafft? 
I: Nein, es waren zu viele Fragen. Ich war 
dann ein Jahr beim Militär. Ich war an der 
Grenze stationiert und bin dann geflohen. 
CH: Ganz allein? 
I: Ja, allein. Ich war 20 Jahre alt. Ich bin über 
Äthiopien, den Sudan nach Libyen geflohen. 
Dort bin ich mit einem Schiff aus Holz nach 
Italien gefahren. 
CH: War es gefährlich? 
I: Ja überall. Aber das Schiff wurde immer 
mehr voll Wasser und ich war unten im 
Schiff. Aber, Gottseidank, hat nach 6 Stun-
den ein großes Schiff der italienischen Küs-
tenwache uns gerettet. 
CH: Bist du dann gleich hier hergekommen? 
I: Nein. Zuerst nach Lörrach, dann nach Kar-
lsruhe, von dort nach Heidelberg, von dort 
nach Ellwangen, dann nach Eschbach und 
zuletzt nach Badenweiler. Ich habe einen 
Deutschkurs gemacht und will noch besser 
Deutsch lernen. Aber zuerst will ich noch ar-
beiten und Geld verdienen. 
CH: Was hast du bisher gemacht? 
I: Ich habe im Hotel gearbeitet und als Ver-
packer in einer Versandfirma. Aber ich ma-
che alles. 
CH: Vielen Dank, Isseyas, und gute Wünsche. 
  
Kontakt: helferkreis.badenweiler@gmx.de 

Momentan keine Dienstagstreffs im evange-
lischen Gemeindehaus! 
Helferkreiskonto: 
DE30680615050078783508 
Volksbank Müllheim 

Christian	Hilbig	(links)	und	Isseyas	Gebregergis

Deutsches Rotes Kreuz bietet 
Hilfe beim Testament, Nachlass 
und Vollmachten  
Das Erben betrifft irgendwann fast jeden. 
Trotzdem fällt es den Wenigsten unter uns 
leicht, über den eigenen Tod und damit 
über sein Testament nachzudenken. Un-
gern beschäftigen wir uns mit dem Thema 
Testament. Für die Zeit nach seinem Tod 
vorzusorgen bringt allerdings mehr Sicher-
heit und Gelassenheit. Vor allem anderen ist 
es wichtig, die eigene Familie gut versorgt 
zu wissen. Wer seine Erbschaft planen will, 
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sollte über die gesetzlichen Regelungen Be-
scheid wissen und sich Informationen dazu 
einholen. Viele haben auch eine Idee, die 
ihnen immer schon am Herzen lag. Wieso 
also nicht diesen guten Zweck im Testament 
bedenken? 
Markus Fräulin, Tippgeber für den Bereich 
„Testament, Nachlass und Vollmachten“ 
beim DRK Kreisverband Müllheim e.V. berät 
Sie gerne kostenlos in einem persönlichen 
Gespräch. Sie bekommen Tipps und Anre-
gungen was wie machbar ist und erhalten 

einen DRK Ratgeber zum Testament und 
Nachlass. Herr Fräulin ist von Montag bis 
Donnerstag vormittags über die Servicezen-
trale, Telefon 07631/1805-0, zu erreichen. 
 

Offenes Bürgerforum  
Badenweiler 
Angesichts der sich ständig verändernden 
Pandemie-Lage   

wird das Offene Bürgerforum Badenweiler 
am 2. November 
  
kein Treffen veranstalten. 
  
Das Treffen am 7. Dezember 2020 wird 
rechtzeitig an dieser Stelle angekündigt.  
  
i.A. H. Frick 

Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald
Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald  
Verwaltungsvorschrift Früherkennungsprogramm Afrikanische 
Schweinepest. 
  
Information für Schweinehalter im Landkreis Breisgau-Hoch-
schwarzwald   
Das Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Ba-
den-Württemberg bietet ein Früherkennungsprogramm an, damit 
Schweinehalter Ausnahmen von den Verbringungsbeschränkun-

gen für Nutz- und Schlachtschweine erlangen können, sollte die 
Afrikanische Schweinepest bei einem Wildschwein ausbrechen. 
Detaillierte Informationen sowie den Antrag zur Teilnahme stellt 
das Ministerium im Internet bereit. Der Antrag findet sich auch der 
Homepage des Landratsamtes Breisgau-Hochschwarzwald unter 
www.breisgau-hochschwarzwald.de im Bereich Service > Bürger-
service > Formulare > Veterinärwesen. Der ausgefüllte Antrag sollte 
dann an den Fachbereich Veterinärwesen und Lebensmittelüberwa-
chung des Landratsamtes geschickt werden. Fragen können Schwei-
nehalter auch per E-Mail unter der Adresse vetamt@lkbh.de an das 
Amt richten. 	 

I n f o r m a t i o n e n  v o m  L R A  B r e i s g a u - H o c h s c h w a r z w a l d

Erfolgreicher Start für  
Digitalrabatt im RVF 
  
Zwei Monate nach Einführung bereits 
sehr große Nachfrage nach rabattierten, 
mobilen Fahrscheinen 
  
Zum 1. August hatte der Regio-Verkehrsver-
bund Freiburg (RVF) Fahrscheine, die über 
das Smartphone gekauft werden, bereits 
ab der ersten Fahrt rabattiert. Dieser Digi-
talrabatt wird, wie die Verkaufszahlen der 
MobilTickets zeigen, sehr gut angenom-
men. In den ersten zwei Monaten nach der 
Einführung wurden rund 55.000 solcher ver-
günstigten Fahrscheine auf digitalem Weg 
verkauft. Vor allem Einzelfahrscheine, die als 
MobilTicket bereits ab der ersten Fahrt mit 
10%-Rabatt angeboten werden, wurden von 
den Fahrgästen genutzt. In beiden Monaten 
lagen die Einnahmen, die mit dem mobilen 
Vertriebskanal erzielt wurden, jeweils im 
deutlich sechsstelligen Bereich. „Der Absatz 
der MobilTickets im August und September 
hat unsere Erwartungen klar übertroffen“ 
kommentiert Florian Kurt, Geschäftsführer 
des RVF. „Der Rabatt war sicher ein zusätz-
licher Anreiz für die Fahrgäste, Fahrscheine 
per Smartphone zu kaufen.“, so Kurt weiter. 
Einzelfahrscheine und die 24-Stunden-Kar-
te REGIO24 werden seit zwei Monaten zum 
vergünstigten Preis als MobilTicket angebo-
ten. Die Nachfrage nach Fahrscheinen per 
Smartphone stieg schon in den letzten Jah-
ren kontinuierlich, die Zahl der Kunden, die 
die Apps zum Fahrscheinkauf – FahrPlan+ 
und VAGmobil – nutzten, stieg ebenso kons-

S o n s t i g e s

tant. In Zeiten des Lockdowns aufgrund der 
Corona-Pandemie ging der Absatz an Fahr-
scheinen jedoch gerade bei Gelegenheits-
kunden stark zurück. „Wir freuen uns, dass 
wir mit dem Digitalrabatt wieder Fahrgäste 
zur Nutzung des ÖPNV motivieren konn-
ten und wir sind sicher, dass die digitalen 
Vertriebskanäle im öffentlichen Nahverkehr 
stark an Bedeutung zunehmen werden.“ 
kommentiert Dorothee Koch, ebenfalls Ge-
schäftsführerin des RVF.  
  
Die Einführung des Digitalrabatts ist Teil 
der mittel- und langfristig angelegten Di-
gitalisierungsstrategie im RVF. Im Mai er-
folgte bereits die Integration des gesamten 
Bestellprozesses für das SchülerAbo ins 
AboOnline-Portal der VAG. Auch dieser Ka-
nal wird von Eltern inzwischen häufig zum 
Abschluss eines SchülerAbos genutzt. „In 
Sachen Digitalisierung sind wir auch bei den 
Abo-Verträgen für die RegioKarte auf einem 
guten Weg und haben mit der VAG einen 
Partner und Dienstleister im Verbund, der 
seine Vertriebskanäle konsequent auf die 
neuen Techniken und Möglichkeiten aus-
richtet.“, sagt Kurt.  
  
Mehr Infos zum MobilTicket des RVF unter: 
rvf.de/mobilticket  
 
 
Informationsveranstaltungen 
zum Wolf im Schwarzwald 
Anlässlich der Zuwanderung des zweiten 
Wolfs im Schwarzwald und der Ausweisung 
eines neuen Fördergebiets Wolfspräventi-

on veranstaltet das Umweltministerium in 
Kooperation mit dem FVA-Wildtierinstitut 
im November 2020 mehrere Informations-
veranstaltungen. Expertinnen und Exper-
ten bieten Information und die Möglichkeit 
zum Austausch über die Themenfelder Wolf 
und Mensch, Biologie, Monitoring, Herden-
schutz, Förderung und Jagd an. 
Vorbehaltlich der weiteren Entwicklung im 
Zusammenhang mit der Corona-Pandemie 
sind im neu ausgewiesenen Fördergebiet 
an sechs Orten je zwei Veranstaltungen ge-
plant. Die zweistündigen Veranstaltungen 
beginnen jeweils um 16 Uhr und um 19.30 
Uhr. 

Folgende Termine werden angeboten:
•	 12. November 2020, St. Märgen
•	 13. November 2020, Häusern
•	 17. November 2020, Gengenbach
•	 18. November 2020, Pforzheim-Büchen-

bronn
•	 25. November 2020, Elzach
•	 26. November 2020, Schopfheim
 
Die Veranstaltungen richten sich an die in-
teressierte Bevölkerung. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. 
Aufgrund der Corona-Pandemie ist das 
Platzkontingent begrenzt. Deshalb ist eine 
Anmeldung zwingend erforderlich. Es gel-
ten die üblichen Hygiene- und Abstandsre-
gelungen und die Anmeldedaten werden 
14 Tage aufbewahrt. Anmeldeschluss für 
alle Veranstaltungen ist der 05. November 
2020. Anmeldung und weitere Informatio-
nen im Internet unter https://um.baden-wu-
erttemberg.de/infoveranstaltung-wolf. 
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Helios Klinik  
Verstärkte Sicherheitsmaßnahmen, er-
neuter Besuchsstopp  
Angesichts	der	erneut	stark	steigenden	Infekti-
onszahlen	im	Landkreis	führen	die	Helios	Klini-
ken	Breisgau-Hochschwarzwald	GmbH	wieder	
einen	Besuchsstopp	ein.	Nur	in	Ausnahmefäl-
len	kann	ein	Patient	mit	einer	Sonderregelung	
und	nach	 vorheriger	 telefonischer	Absprache	
einen	Besucher	empfangen. 
  
Seit Dienstag, 20. Oktober 2020, können 
Patienten nur noch mit einer Sonderrege-
lung in Ausnahmesituationen von einem 
Angehörigen besucht werden. Damit fol-
gen die Helios Kliniken im Breisgau-Hoch-
schwarzwald den Maßnahmen des Gesund-
heitsministeriums Baden-Württemberg, 
Krankenhausbesuche auf unabdingbare 

Ausnahmen zu minimieren. „Mir ist sehr be-
wusst, wie schwierig es ist, Menschen den 
Besuch bei kranken Angehörigen zu versa-
gen. Wir ergreifen diese Maßnahmen, um 
unsere Patienten und Mitarbeiter vor einer 
Übertragung von Infektionskrankheiten so 
gut wie möglich zu schützen“, erklärt Klinik-
geschäftsführerin Dr. Beatrice Palausch und 
bittet in der Bevölkerung um Verständnis. 
Darüber hinaus wird die Covid-19 Anamne-
se, welche jeder Patient und Besucher bei 
Betreten der Klinik durchläuft, wieder um 
das kontaktlose Temperaturmessen ergänzt. 
  
Begleitpersonen und Arztpraxen im Haus 
Die Arztpraxen im Haus bleiben weiterhin 
für Patienten geöffnet. Gebärende Mütter 
können unter erhöhten Sicherheitsmaß-
nahmen von einer gesunden, nicht wech-
selnden Person begleitet werden. Patienten, 

welche die Notfallambulanz oder Notauf-
nahme in den Kliniken aufsuchen, können 
ebenfalls maximal von einer Person beglei-
tet werden. Kinder sind als Begleitpersonen 
nicht berechtigt, werden jedoch weiterhin 
als Patienten behandelt. Angehörige, die 
stationär aufgenommenen Patienten Wä-
sche oder weitere persönliche Gegenstände 
vorbeibringen möchten, können diese be-
schriftet an den Rezeptionen abgeben.  
  
Bei Erkältungssymptomen nicht die Klini-
ken betreten 
Klinikgeschäftsführerin Palausch weist dar-
aufhin, dass bei Erkältungssymptomen der 
Zutritt zu den Helios Kliniken in Breisach, 
Müllheim und Titisee-Neustadt nicht erlaubt 
ist. Betroffene sollen sich telefonisch beim 
Hausarzt oder beim ärztlichen Bereitschafts-
dienst (Tel. 116117) melden. 

Caritasverband  
Breisgau-Hochschwarzwald 
Stromspar-Check Aktiv 
Der Stromspar-Check der Caritas bietet kostenlose Be-
ratung und kostenlose Energiesparartikel für Haushalte 
mit geringem Einkommen. 
Für sehr alte Kühlschränke gibt es ein Tauschprogramm 
mit einem 200-Euro-Zuschuss zur Beschaffung eines 
A+++-Geräts. 
Für Haushalte mit geringem Einkommen ist kurzfristig 
eine Anmeldung möglich. Die Beratung erfolgt unter 
Beachtung von Corona-Hygieneregeln durch erfahrene 
Stromsparhelfer und –helferinnen. 
Auf Wunsch kann die Beratung seit kurzem auch telefo-
nisch oder online angeboten werden. 
Jetzt anmelden bei: Caritasverband Breisgau-Hoch-
schwarzwald, Tel. 0761/8965-459 oder per email: 
stromspar-check@caritas-bh.de 

ENDE DES 

REDAKTIONELLEN 

TEILS



GOLDKONTOR BADEN 
Neuenburg/Rhein, Schlüsselstr. 14   

Wir kaufen GOLDSCHMUCK, ZAHNGOLD 
und andere Edelmetalle an. 
Prüfen und Bewerten ist für Sie kostenfrei. 

Tel. 07631 - 7936266 
Herr Hirschle I Frau Bärschneider I Herr Kioschus 

Unser kompetentes Team freut sich auf Ihren Besuch. 



0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

 Aktionscode P-2020-07

Nach der Sommerpause tierisch gut gelaunt 
mit rabattierten Anzeigen starten...
Die Ferien sind vorbei und das Geschäftsleben kommt wieder in Fahrt. 
Starten auch Sie tierisch gut gelaunt in den Herbst.

6 Anzeigen schalten - 4 Anzeigen bezahlen
4 Anzeigen schalten - 3 Anzeigen bezahlen
Na? Fühlt sich Ihr September schon gut für Sie an? Unsere Aktion 
gilt vom 14.9. bis 8.11.20 in den Kalenderwochen 38 bis 45.

Tierisch gut gelaunt...
IM SEPTEMBER GIBT 
ES WIEDER RABATTE.

Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.
de) und unsere aktuelle Preisliste für Gewerbetreiben-
de und Werbeagenturen. *Um in den Genuss dieser 
Aktion zu kommen liefern Sie bitte Ihre druckfähigen, 
fertigen Anzeigenvorlagen (Daten) bis donnerstags, 9 
Uhr in der Vorwoche. Ebenfalls bitten wir um die Ab-
buchungserlaubnis, andere Zahlungsmethoden sind 
ausgeschlossen. Alle bestehenden Rabatt-, Abschluss- 
und Skontovereinbarungen mit unserem Verlag sind au-
ßer Kraft gesetzt. Jedoch wird das mm-Volumen Ihrem 
Kundenkonto gutgeschrieben. Farbzuschläge sind nicht 
rabattierfähig. Ihre Anzeigenschaltung muss durch 
sechs teilbar (wöchentliche Erscheinungsweise) oder 
durch vier teilbar (14-tägige Erscheinungsweise) sein 
und in sechs/ vier aufeinanderfolgenden Wochen ge-
schalten werden. Die zwei günstigsten Ausgaben sind 
für Sie kostenlos. 

Bitte Aktionscode  P-2020-07 bei der Anzeigenbe-
stellung angeben. 

%
6 Anzeigen 

schalten -

4 Anzeigen 

bezahlen
%

4 Anzeigen 

schalten -

3 Anzeigen 

bezahlen



Badenweiler Zentrum 
Schöne 2,5-Zimmer-Wohnung, 2. OG, EBK, Bad, 

ab sofort zu vermieten. KM 650 Euro + 170 Euro NK
Tel. 0 76 32 / 8 23 43 38 

3-4-Zimmer-Wohnung 
mit Terrasse oder Balkon in Badenweiler von solventem

Senioren-Ehepaar (Dipl.-Ing.) zu mieten gesucht.
Die Wohnung sollte großzügig sein und ein gepflegtes Bad

mit Dusche sowie ein Gäste-WC haben. 
Telefon 0 73 63 / 9 54 74 08

Nachhilfe 
Kl. 4 bis zum Abi 

Ma, De, Eng. sehr preiswert. 
(gewerblich) 015792463601 




